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Projet KAS 2013 „Nachwahlumfrage BTW 2013“  
n = 2.500 Wahlberechtigte, darunter 500 Wähler der Grünen 
Fragebogen:  20 Minuten (projektiert) 
aktuelle Fassung: ca. 25 Minuten  
 
finaler Fragebogen:  17.09.2013 
Programmierung:  18.09.- 19.09.2013 
Test:   20.09.2013 
Feldstart:  23.09.2013 
Feldende:  05.10.2013 
 
 
 
 
TEIL A „Inhalt“ (aktuelle Fassung: ca. 20 Minuten) 
 
Frage 1 
Waren Sie bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 für die Bundestagswahl wahlberechtigt? 
 
NICHT VORLESEN 
1: ja     WEITER MIT FRAGE 1a 
2: nein      ENDE 
9: weiß nicht, k. A.   ENDE 
 
 
Frage 1a 
Sind Sie bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 zur Wahl gegangen? 
 
1: ja      WEITER MIT FRAGE 2 
2: nein     WEITER MIT FRAGE 4 
 
 
Frage 2 
Kürzlich bei der Bundestagswahl konnten Sie ja zwei Stimmen abgeben: Die Erststimme für einen 
Kandidaten aus Ihrem Wahlkreis und die Zweitstimme für eine Partei. Können Sie mir sagen, wen Sie 
mit Ihrer Erststimme gewählt haben? Welcher Partei gehörte der Kandidat Ihres Wahlkreises, den Sie 
gewählt haben, an? 
 
NICHT VORLESEN 
LISTE A 
11: CDU 
12: CSU 
13: SPD 
14: Grüne 
15: FDP 
16: Linke 
17: AfD, Alternative für Deutschland 
18: Piraten 
19: NPD 
20: xxx 
 
95: Sonstige  
99: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 3 
Können Sie mir sagen, wie Sie mit der Zweitstimme abgestimmt haben, welcher Partei Sie also Ihre 
Stimme gegeben haben. 
 
NICHT VORLESEN 
LISTE A 
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Frage 3a 
Und hätten Sie sich vorstellen können, auch eine andere Partei zu wählen? 
 
1: ja   
2: nein   
3: weiß nicht/k.A.   
 
Filter: wenn Frage 3a=1 
Frage 3b 
Und welche Partei wäre das gewesen? 
 
NICHT VORLESEN 
LISTE A 
 
 
Frage 4 
Erinnern Sie sich noch an Ihre Wahlentscheidung bei der Bundestagswahl vom 27. September 2009? 
Wenn ja, welche Partei haben Sie bei der Bundestagswahl 2009 mit Ihrer Zweitstimme gewählt? 
 
NICHT VORLESEN 
LISTE A 
+ 
96: war nicht wählen 
97: war nicht wahlberechtigt 
98: kann mich nicht erinnern  
 
In der folgenden Frage geht es wieder um die Bundestagswahl 2013, die am 22. September 
stattgefunden hat. 
 
 
Frage 5 
Das Ergebnis der Bundestagswahl vom 22. September 2013 ist ja bekannt. Einmal angenommen, Sie 
könnten noch mal wählen. Würden Sie sich anders entscheiden? Wenn ja, für welche Partei würden 
Sie stimmen? 
 
NICHT VORLESEN 
 
10: nein, würde mich nicht anders entscheiden als bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 
 
Ja, würde mich jetzt anders entscheiden, und zwar für =  
 
LISTE A 
+ 
97: würde nicht wählen 
 
 
Frage 6 
Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik: sehr stark, stark, 
mittelmäßig, weniger stark oder überhaupt nicht? 
 
NICHT VORLESEN 
1: sehr stark 
2: stark 
3: mittelmäßig 
4: weniger stark 
5: überhaupt nicht 
 
9: weiß nicht, k. A. 
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Frage 7 
Bei der Bundestagswahl haben Sie ja zwei Stimmen, eine Erststimme und eine Zweitstimme. Wie ist 
das eigentlich, welche der beiden Stimmen ist ausschlaggebend für die Sitzverteilung im Bundestag? 
 
NICHT VORLESEN 
1: die Erststimme 
2: die Zweitstimme 
3: beide sind gleich wichtig 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
 
Frage 8 - 10 
Was halten Sie so ganz allgemein von den einzelnen politischen Parteien? Sagen Sie es mir bitte 
anhand dieser Skala. -5 heißt, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten, +5 heißt, dass Sie 
sehr viel von der Partei halten. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was 
halten Sie von der E 
 
*RANDOM 
- CDU 
- CSU  
- SPD 
- FDP 
- DIE LINKE 
- GRÜNE 
- PIRATEN 
- AfD, Alternative für Deutschland 
 
NICHT VORLESEN 
11: -5 halte überhaupt nichts von dieser Partei 
12: -4 
13: -3 
14: -2 
15: -1 
16: 0 
17: +1 
18: +2 
19: +3 
20: +4 
21: +5 halte sehr viel von dieser Partei 
 
98: kenne ich nicht  
99: weiß nicht, k. A. 
 
 
 
Frage 11-12 
Bitte sagen Sie mir nun, was Sie von einigen führenden Politikern halten. Benutzen Sie dafür bitte 
wieder die Skala von - 5 bis + 5. Wenn Ihnen ein Politiker nicht ausreichend bekannt ist, so sagen Sie 
es bitte. Was halten Sie von E 
 
*RANDOM 
- Angela Merkel 
- Peer Steinbrück 
- Rainer Brüderle 
- Gregor Gysi 
- Jürgen Trittin 
- Katrin Göring-Eckardt 
- Sahra Wagenknecht 
 
NICHT VORLESEN 
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11: -5 halte überhaupt nichts von diesem Politiker 
12: -4 
13: -3 
14: -2 
15: -1 
16: 0 
17: +1 
18: +2 
19: +3 
20: +4 
21: +5 halte sehr viel von diesem Politiker  
98: kenne ich nicht  
99: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 13 
Was ist Ihrer Meinung nach gegenwärtig das wichtigste Problem in Deutschland?  
INT.: NUR ERSTES PROBLEM NOTIEREN 
 
*OPEN 
 
 
Frage 14  
Und welche Partei ist Ihrer Meinung nach am besten geeignet, das Problem zu lösen? 
 
NICHT VORLESEN 
LISTE A 
+ 
97: keine Partei 
98: alle Parteien gleich gut bzw. schlecht 
99: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 15-19 
Jetzt möchte ich gerne Ihre Meinung zu einigen allgemeinen Aussagen zur Politik wissen. Bitte sagen 
Sie mir jeweils, ob das voll und ganz zutrifft, eher, teils-teils, eher nicht oder überhaupt nicht zutrifft.  
 
*RANDOM 
- Die meisten Menschen in meiner Umgebung denken politisch so wie ich 
- Ich wähle eigentlich schon immer die Partei, die auch in meinem Elternhaus gewählt wurde 
- Ich habe eigentlich schon immer dieselbe Partei gewählt  
- Viele meiner Freunde sind zur Bundestagswahl gegangen  
- Der Wahlkampf zur Bundestagswahl hat mich sehr interessiert 
- Mir persönlich war es sehr wichtig, wie die Bundestagswahl ausging  
- Für das, was Parteien so machen, interessiere ich mich kaum  
- Manchmal ist es mir zu viel, zu verfolgen, was in der Politik passiert 
- Von den meisten Dingen, um die sich die Politik kümmert, bin ich nicht betroffen.  
- Die Themen, mit denen sich die Politik befasst, sind für mich langweilig. 
- Es gibt immer wieder Politiker, die mir gut gefallen. 
- Ich finde immer bei mehreren Parteien inhaltliche Punkte, mit denen ich übereinstimme. 
- In der Demokratie ist es die Pflicht jedes Bürgers, sich regelmäßig an Wahlen zu beteiligen. 
 
BEI BEDARF VORLESEN 
1: trifft voll und ganz zu 
2: trifft eher zu 
3: teils/teils 
4: trifft eher nicht zu 
5: trifft überhaupt nicht zu 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A.  
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Frage 20 
Woher bekamen Sie die meisten Informationen über die Parteien oder den Wahlkampf zur 
Bundestagswahl: 
 
VORLESEN, NUR EINE NENNUNG 
RANDOM 1-5 
 
1: aus dem Fernsehen 
2: aus der Zeitung 
3: aus dem Radio 
4: aus dem Internet 
5: aus persönlichen Gesprächen 
6: oder aus einer anderen Quelle?  
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
 
Frage 21 
Und wie häufig nutzen Sie das Internet für politische Informationen? 
 
VORLESEN 
1: mehrmals täglich 
2: täglich 
3: mehrmals pro Woche 
4: einmal pro Woche 
5: seltener 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
 
Frage 22 
Haben Sie den Wahl-O-mat während des Wahlkampfs genutzt? 
 
NICHT VORLESEN 
1: ja 
2: nein 
3: habe noch nie vom Wahl-o-mat gehört 
9: weiß nicht, k. A. 
 
WENN FRAGE 22 = „1“  
Frage 23 
Hat Sie das Ergebnis überrascht? 
 
NICHT VORLESEN 
1: ja 
2: nein 
9: weiß nicht, k. A 
 
WENN FRAGE 22 = „1“  
Frage 24 
Hat Ihnen das Ergebnis bei der Wahlentscheidung geholfen? 
NICHT VORLESEN 
1: ja 
2: nein 
9: weiß nicht, k. A 
 
WENN FRAGE 22 = „1“  
Frage 25 
Haben Sie aufgrund des Ergebnisses Ihre Meinung geändert?NICHT VORLESEN 
1: ja 
2: nein 
9: weiß nicht, k. A 
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Frage 26 
Und nun noch einmal kurz zu den politischen Parteien. In Deutschland neigen viele Leute längere Zeit 
einer bestimmten politischen Partei zu, obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wählen. Wie ist 
das bei Ihnen: Neigen Sie - ganz allgemein gesprochen - einer bestimmten Partei zu? Und wenn ja, 
welcher? 
 
LISTE A 
+ 
97: nein, neige keiner bestimmten Partei zu 
99: keine Angabe  
 
 
FILTER WENN FRAGE 26 = „11“ – „20“ 
Frage 27 
**Filter: PI vorhanden 
Wie stark neigen Sie - alles zusammengenommen – der (EINFÜGEN PARTEI AUS FRAGE 26) zu? 
Würden Sie sagen... 
 
VORLESEN 
1: eher stark 
2: mäßig 
3: oder eher schwach 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
FILTER WENN FRAGE 26 = „11“ – „20“ 
Frage 28 
Würden Sie sagen, Sie neigen der (EINFÜGEN PARTEI AUS FRAGE 26) grundsätzlich zu oder 
bevorzugen Sie diese Partei im Augenblick, weil sie Ihnen in der jetzigen Situation besser geeignet 
erscheint? 
 
NICHT VORLESEN 
1: neige der (EINFÜGEN PARTEI AUS FRAGE 26) grundsätzlich zu 
2: bevorzuge Sie im Augenblick 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
FILTER WENN FRAGE 26 =„97 oder 99“ 
**keine PI 
Frage 29 
Sie sagten, Sie neigen keiner bestimmten Partei zu. War das schon immer so oder haben Sie früher 
einer Partei längere Zeit zugeneigt? 
 
NICHT VORLESEN 
1: war schon immer so 
2: habe früher einer Partei zugeneigt 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
FILTER WENN FRAGE 26 = „11“ – „20“ 
**Filter: PI vorhanden 
Frage 30 
Sie sagten, Sie neigen einer bestimmten Partei zu. War das schon immer so oder haben Sie früher 
keine Neigung zu einer Partei gehabt und diese erst nach und nach aufgebaut? 
 
NICHT VORLESEN 
1: war schon immer so 
2: früher keine Neigung, dann nach und nach aufgebaut 
9: weiß nicht, k. A. 
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FILTER WENN FRAGE 26 = „11“ – „20“ 
**Filter: PI vorhanden 
Frage 31-32 
Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie diese zutreffend oder nicht 
zutreffend finden: 
 
RANDOM 
- Mir gefällt zwar nicht alles, was die (PARTEI AUS FRAGE 26) macht, aber meistens bin ich mit ihr 
zufrieden. 
- Ich fühle mich der (EINFÜGEN PARTEI AUS FRAGE 26) eng verbunden. 
- Die Standpunkte der (EINFÜGEN PARTEI AUS FRAGE 26) helfen mir, mich in der Politik 
zurechtzufinden. 
- Nachdem ich mich einmal für die (EINFÜGEN PARTEI AUS FRAGE 26) entschieden habe, bleibe 
ich auch dabei. 
 
BEI BEDARF VORLESEN 
1: trifft voll und ganz zu 
2: trifft eher zu 
3: teils/teils 
4: trifft eher nicht zu 
5: trifft überhaupt nicht zu 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
 
 
AN ALLE 
Frage 33 
Welcher oder welchen der folgenden Parteien neigt bzw. neigteE 
 
RANDOM 
- Ihr Vater 
- Ihre Mutter 
 
zu? 
 
LISTE A 
MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH 
 
NICHT VORLESEN 
96: offen [INT: falls Parteienfamilie genannt wird, notieren, (christlich, konservativ, sozialdemokratisch, 
etc.)] 
97: keiner Partei 
98: weiß nicht 
99: keine Angabe  

 
 

Frage 34 
Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit der Richtung, in die sich Deutschland entwickelt? 
 
VORLESEN 
1: sehr zufrieden 
2: etwas zufrieden 
3: teils/teils 
4: weniger zufrieden 
5: sehr unzufrieden 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
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Frage 35-39 
RANDOM 
Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie diese zutreffend oder nicht 
zutreffend finden: 
 
RANDOM 
- Viele technische Neuerungen machen mir Angst 
- Ich kaufe keine gentechnisch veränderten Lebensmittel  
- Ich habe nichts zu verbergen. Da kann der Staat auch meine Daten sammeln. 
- Heutzutage ist die Jugend einfach respektlos 
- Das Jagen von Tieren verurteile ich 
- Ich bin dagegen, dass Kinder in einer Homoehe aufwachsen 
- Das Ehegattensplitting sollte abgeschafft werden 
- Private Krankenkassen sollten abgeschafft werden 
- Ich bin gegen den EU-Beitritt der Türkei 
- Wer seine Kinder zu anständigen Bürgern erziehen will, muss von ihnen vor allem Gehorsam und 
Disziplin verlangen 
- Der Islam gehört heute zu Deutschland wie das Christentum  
- Das Gymnasium sollte erhalten bleiben 
- Der Ausbau der erneuerbaren Energien ist für Deutschlands Zukunft wichtig 
- Bio-Lebensmittel sollten aus der Region kommen 
- Heimat gibt mir ein Gefühl der Geborgenheit und Verbundenheit 
Split Half: 
- Ich bin dafür, dass an staatlichen Leistungen gespart wird 
- Ich bin dafür, dass Steuern erhöht werden 
Split Half: 
- Nur wer bereit ist, etwas zu leisten, sollte auch vom Staat unterstützt werden. 
-Wer mehr leistet, dem sollte es auch deutlich besser gehen. 
Split Half: 
- Massentierhaltung sollte grundsätzlich verboten werden 
- Um die Menschheit zu ernähren brauchen wir Massentierhaltung 
 
BEI BEDARF VORLESEN 
1: trifft voll und ganz zu 
2: trifft eher zu 
3: teils/teils 
4: trifft eher nicht zu 
5: trifft überhaupt nicht zu 
NICHT VORLESEN9: weiß nicht, k. A. 
 
 
Frage 40 
Fühlen Sie sich jünger, älter oder genauso alt wie Sie tatsächlich sind? 
 
1: jünger 
2: älter 
3: genauso alt wie ich bin 
 
NICHT VORLESEN 
9: weiß nicht, k. A. 
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TEIL B „Sozialstruktur“ (aktuelle Fassung: ca. 5 Minuten) 
Gemeindekennziffer (politische Ortsgröße, Bundesländer) 
 
S1 
Alter 
 
 
S2 
Geschlecht 
 
 
S3 
**Schulabschluss (Emnid Standard) 
Welche Schule haben Sie zuletzt besucht bzw. welchen Schulabschluss haben Sie? 
 
11: gehe noch zur Schule 
 
Habe die Schule abgeschlossen, und zwar: 
 
12: Volks- oder Hauptschule, ohne Lehre 
13: Volks- oder Hauptschule, mit Lehre 
14: weiterbildende Schule ohne Abitur 
15: Abitur, Hochschulreife, Fachhochschulreife  
16: abgeschlossenes Studium  
 
99: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 
 
S4 
Was auf dem Folgenden trifft auf Sie zu? 
(INT.: Bitte vorlesen! Nur EINE Nennung möglich!) 
11: bin erwerbstätig 
12: bin arbeitslos, arbeitssuchend, in Kurzarbeit 
13: bin Rentner, Pensionär, im Vorruhestand 
14: bin in Berufsausbildung 
15: bin im Wehr-, Ersatz-, Freiwilligendienst 
16: bin Student 
17: bin Schüler 
18: bin Hausmann, Hausfrau 
 
(INT.: NICHT vorlesen!) 
97: Sonstiges 
99: weiß nicht, k. A. 
 
 
Filter Wenn Frage S4 = „1“-„3“ 
S5 
Sind bzw. waren Sie beschäftigt alsE 
  
1: Arbeiter/in   
2: Angestellte/r   
3: Beamter/Beamtin   
4: Selbstständige/r 
 
9: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 
 
S6 
Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind 18 Jahre und älter? 
*NUM 
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S7 
Welcher Konfession oder Glaubensgemeinschaft gehören Sie an? 
NICHT VORLESEN 
 
1: katholisch  
2: protestantisch/evangelisch  
3: muslimisch/Islam  
4: jüdisch  
5: anderer  
6: keiner  
9: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 
S8  
Wie oft gehen Sie im Allgemeinen zur Kirche? Gehen Sie ... 
 
1: mehrmals in der Woche, 
2: einmal in der Woche, 
3: mindestens einmal im Monat, 
4: mehrmals im Jahr, 
5: einmal im Jahr, 
6: seltener als einmal im Jahr   oder 
7: nie? 
9: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 
FILTER WENN S7 = „1“  
S9 
Wie katholisch sind Sie auf einer Skala von 0-100. 0 bedeutet dass sie überhaupt nicht katholisch sind 
und 100 dass Sie sich als sehr katholisch empfinden. 
*NUM 
 
FILTER WENN S7 = „2“ 
S10 
Wie evangelisch sind Sie auf einer Skala von 0-100. 0 bedeutet dass sie überhaupt nicht evangelisch 
sind und 100 dass Sie sich als sehr evangelisch empfinden. 
*NUM 
 
S11 
Zu den Gewerkschaften kann man unterschiedliche Standpunkte einnehmen. Manche stehen den 
Gewerkschaften nahe, andere halten wenig davon. Wie ist es bei Ihnen persönlich? Fühlen Sie sich 
den Gewerkschaften 
 
1: stark verbunden 
2: etwas verbunden 
3: überhaupt nicht verbunden? 
 
S12 
Haben Sie die deutsche Staatsbürgerschaft von Geburt an? 
 
1: ja  
2: nein  
 
S13 
Sind Sie im Gebiet des heutigen Deutschlands geboren? 
 
Intervieweranweisung: 
[wenn Person auf ehemalig deutschem Gebiet geboren ist, dann bedeutet dies "im Ausland"] 
 
1: im Gebiet des heutigen Deutschlands  
2: im Ausland  
9: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
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FILTER WENN S13 = 1 
S14 
In welchem Bundesland sind sie geboren?  
 
NICHT VORLESEN 
LISTE BL 
 
FILTER WENN S 13 = 2 
S15 
Bitte sagen Sie mir, wo Sie geboren wurden. 
NICHT VORLESEN 
 
(1) frühere deutsche Ostgebiete (z.B. Schlesien, Ostpreußen)  
(2) Türkei  
(3) Italien  
(4) Polen  
(5) Russische Föderation, Ehemalige Sowjetunion (UdSSR)  
(6) Griechenland  
(7) Kroatien, Serbien, Boosnien und Herzegowina, Ehemaliges Jugoslawien  
(8) Österreich  
(9) Slowakische Republik, Tschechische Republik, Ehemalige Tschechoslowakei  
(10) Dänemark, Schweden, Norwegen, Finnland 
(11) Niederlande  
(12) Belgien  
(13) Frankreich  
(14) Schweiz  
(15) USA  
(16) anderes Land, und zwar _____ 
 
(-97) trifft nicht zu  
(-98) weiß nicht  
(-99) keine Angabe 
 
S 16 
Wurden Ihre Eltern im Gebiet des heutigen Deutschlands geboren? 
 
(1) ja  
(2) nein, Mutter nicht im Gebiet des heutigen Deutschlands geboren  
(3) nein, Vater nicht im Gebiet des heutigen Deutschlands geboren  
(4) nein, Mutter und Vater nicht im Gebiet des heutigen Deutschlands geboren  
(9) keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 
FILTER WENN Frage S16 = 3-4 
S17 
Bitte sagen Sie mir, wo Ihr Vater geboren wurde. 
 
NICHT VORLESEN 
(1) frühere deutsche Ostgebiete (z.B. Schlesien, Ostpreußen)  
(2) Türkei  
(3) Italien  
(4) Polen  
(5) Russische Föderation, Ehemalige Sowjetunion (UdSSR)  
(6) Griechenland  
(7) Kroatien, Serbien, Bosnien und Herzegowina, Ehemaliges Jugoslawien  
(8) Österreich  
(9) Slowakische Republik, Tschechische Republik, Ehemalige Tschechoslowakei  
(10) Dänemark, Schweden, Norwegen, Finnland  
(11) Niederlande  
(12) Belgien  
(13) Frankreich  
(14) Schweiz  
(15) USA  
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(16) anderes Land, und zwar _____  
 
(-97) trifft nicht zu 
(-98) weiß nicht  
(-99) keine Angabe 
 
 
FILTER WENN Frage S16 = „2“ oder „4“ 
S18 
Bitte sagen Sie mir, wo Ihre Mutter geboren wurde. 
 
NICHT VOPRLESEN 
 
(1) frühere deutsche Ostgebiete (z.B. Schlesien, Ostpreußen)  
(2) Türkei  
(3) Italien  
(4) Polen  
(5) Russische Föderation, Ehemalige Sowjetunion (UdSSR)  
(6) Griechenland  
(7) Kroatien, Serbien, Bosnien und Herzegowina, Ehemaliges Jugoslawien  
(8) Österreich  
(9) Slowakische Republik, Tschechische Republik, Ehemalige Tschechoslowakei  
(10) Dänemark, Schweden, Norwegen, Finnland 
(11) Niederlande  
(12) Belgien  
(13) Frankreich  
(14) Schweiz  
(15) USA  
(16) anderes Land, und zwar _____  
 
(-97) trifft nicht zu 
(-98) weiß nicht  
(-99) keine Angabe 
 
 
FILTER WENN NICHT (S16 = 1 UND S13 = 1) 
S19 
Sind Sie, Ihre Mutter oder Ihr Vater als Aussiedler oder Spätaussiedler nach Deutschland gekommen? 
 
1: ja 
2: nein 
9: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 
 
S20 
**Familienstand 
Wie ist Ihr Familienstand? Sind Sie ledig, verheiratet, verwitwet oder geschieden? Und leben Sie 
alleine oder in einer Partnerschaft? 
 
 (INT.: NICHT vorlesen! Antwort dem entsprechenden Code zuordnen.) 
 
1: ledig, alleine lebend 
2: ledig, in Partnerschaft 
3: verheiratet 
4: verheiratet, aber getrennt lebend 
5: verwitwet, alleine lebend 
6: verwitwet, in Partnerschaft 
7: geschieden 
8: sonstige (INT: falls eingetragene Lebenspartnerschaft) 
 
9: keine Angabe (INT.: NICHT vorlesen!) 
 


